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75 Jahre
24. Februar, Margareta Holenstein-Gasser

80 Jahre
25. Februar, Peter Frei  
16. März, Maria Kalt

85 Jahre
27. Februar, Armin Rocchinotti

91 Jahre
4. März, Louise Blülle

93 Jahre
21. März, Agnes Blülle-Erne 

96 Jahre
13. März, Jeanne Schär-Lüdi

Herzlichen Glückwunsch 
Der Gemeinderat gratuliert den folgenden Mitbürgern und Mitbürgerinnen von Herzen zu ihren Geburts-
tagsjubiläen und wünscht ihnen weiterhin frohe, sorglose und gemütliche Stunden sowie Gesundheit.

85 Jahre
28. April, Irma Häderli, Aeuliweg 159, Full

 

«I am back»
Liebe Leserinnen und Leser

Am 25. November 2018 ha-
ben Sie mich, liebe Stimm-
bürgerInnen von Full-Reu-
enthal, in den Gemeinderat 
und am 10. Februar als Vize-
ammann, mit jeweils einem 
Glanzresultat gewählt. Da-
für und für das geschenkte 
Vertrauen bedanke ich mich 
ganz herzlich bei Ihnen.
 

Lassen Sie mich, nachdem ich bereits in jungen Jahren von 1990 
bis 2001 für 12 Jahre im Gemeinderat tätig war, kurz zurückbli-
cken. In dieser Zeit wirkte ich in vielen Projekten namentlich in 
den Eigenwirtschaftsbetrieben Wasser- und Abwasserversorgung, 
Kehrichtbeseitigung sowie Schwimmbad, Verkehr und Zivilschutz 
mit. Aus dieser Zeit stammt auch der Wasserverbund mit dem 
Grundwasserpumpwerk Birchhag des KKL und die Wasseruhren 
wurden gemeindeweit eingebaut. Auch die, ich meinte bis heute 
unveränderten, Sackgebühren für die Kehrichtbeseitigung wur-
den eingeführt. Unser Schwimmbad bekam eine Sanierung und 
die beiden Becken wurden mit einer speziellen Folie ausgekleidet. 
Die Zivilschutzorganisation war schon immer mit Leibstadt und 
Schwaderloch zusammen und gegen Ende meiner Amtszeit folgte 
auch noch der Zusammenschluss der Feuerwehr zur Regionalen-
Feuerwehr Leibstadt.

In meiner dritten Amtsperiode, gestartet als Vizeammann und nach 
der Ersatzwahl am 7. Februar 1999 zum Gemeindeammann gewählt, 
stand mir und meinem Team am 12. Mai 1999 eine besondere und 
grosse Aufgabe bevor. Nach sintflutartigen Regenfällen stieg der 
Pegel des Rheins an Auffahrt dermassen an, dass der Damm des 

Rheins zwischen Full und Felsenau zu bersten drohte! Erstmals 
musste der Gemeindeführungsstab für einen Ernstfall einberufen 
werden. Teils bis zu 107 Leute der Feuerwehren Full-Reuenthal, 
Leibstadt und KKL, der Zivilschutzorganisation, Samariterverein 
Leuggern, Kantonspolizei sowie die RADAG waren im Einsatz um 
eine Katastrophe abzuwenden. Sogar die Evakuation des oberen 
Dorfteils im Gebiet «Jüppen» musste angeordnet werden. So ver-
brachten zahlreiche BewohnerInnen eine Nacht in der Zivilschutz-
anlage in Full. Durch den Grosseinsatz und die notdürftige Verstär-
kung des Dammes konnte die Katastrophe abgewendet werden. 
Eine spannende intensive und lehrreiche Erfahrung für uns alle!

Hätte mich nach meiner Demission auf Ende 2001 jemand gefragt, 
ob ich jemals nochmals im Gemeinderat mitwirken wolle, hätte ich 
wohl ganz bestimmt NEIN gesagt. Und nun bin ich doch wieder 
zurück! Das zeigt, dass doch nicht immer alles nur schlecht ist! 
Natürlich gibt es erfreuliche und weniger erfreuliche Situationen 
bei der Ausübung eines solchen Amtes. Aber es ist auch immer 
wieder schön, wenn man gemeinsam etwas bewirken und an der 
Zukunft unserer Gemeinde mitwirken kann. 

Wiederum wartet eine spannende intensive und lehrreiche Er-
fahrung auf mich und ich bin überzeugt, mit einem guten Team 
holen wir, im Rahmen unserer Möglichkeiten, das Beste für die 
Entwicklung unserer Gemeinden heraus. Ich freue mich über jeden 
Kontakt, ob mit bekannten oder auch noch unbekannten Bürge-
rinnen und Bürger von Full-Reuenthal und bedanke mich nochmals 
für das Vertrauen das Sie mir bei den Wahlen geschenkt haben.

Josef Graf
Vizeammann Full-Reuenthal

Peter Frei Maria Kalt Armin Rocchinotti
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Neue Besetzung  
Einbürgerungskommissionen
Die Einbürgerungskommissionen in Full-Reuenthal und Leibstadt 
wurden per 1.1.2019 infolge interner Umstrukturierung in der 
Verwaltung und eines Wechsels im Gemeinderat Full-Reuenthal 
neu besetzt: 
 

 › Full-Reuenthal 
Gaby Kauffmann, Gemeinderätin 
Jessica Yiev, Leiterin Einwohnerdienste 
Petra Essig, Gemeindeschreiberin

 › Leibstadt 
Silvia Brogli, Vizeammann 
Jessica Yiev, Leiterin Einwohnerdienste 
Petra Essig, Gemeindeschreiber-Stv.

Die Einbürgerungskommission ist für die Durchführung und Be-
wertung des Gespräches zuständig und informiert anschliessend 
den Gemeinderat über ihre Empfehlung zur Einbürgerung der ge-
suchstellenden Person.

 Ressortverteilung für den Rest  
der Amtsperiode 2018/2021
Der Gemeinderat hat die Ressortverteilung wie folgt vorgenommen:

 › Gerhard Hauser, Gemeindeammann 
(Stv.: Josef Graf, Vizeammann) 
Behörden, Bevölkerungsschutz, Justiz und Polizei, Öffent-
lichkeitsarbeit / Information, Verwaltung und Personal, Re-
gionalplanung, Finanzen und Steuern

 › Josef Graf, Vizeammann 
(Stv.: Gerhard Hauser, Gemeindeammann) 
Abwasserbeseitigung, Wasserversorgung, Strassenunterhalt, 
Feuerwehrwesen, Land- und Forstwirtschaft / Jagd und Fi-
scherei, Energie (AEW und EMU), Tiefbau allgemein, Gebäu-
de: Feuerwehrmagazin, Anlagen Werke

 › Frank Stoll, Gemeinderat 
(Stv.: Gaby Kauffmann, Gemeinderätin) 
Schule, Schwimmbad, KBS Leuggern, Gewerbe / Handel / 
Industrie / Regionalverkehr, Betreibungswesen, Gebäude: 
Schulhaus, MZH, Kindergarten, Schwimmbad

 › Theo Sibold, Gemeinderat 
(Stv.: Frank Stoll, Gemeinderat) 
Bauwesen (Hochbau), Orts- und Sondernutzungsplanung,  
Abfallbewirtschaftung / Kadaverbeseitigung, Vorsitz Wahl-
büro, Rastplatz Ried Chrützli, Schützenverein, Gebäude: 
Schützenhaus

 › Gaby Kauffmann, Gemeinderätin 
(Stv.: Theo Sibold, Gemeinderat) 
Sozial- und Fürsorgewesen / Gesundheit, Spitex, KBS Leug-
gern, Kultur und Freizeit, Umweltschutz / Raumordnung, 
Spitalkommission, Bestattungswesen

 Klausurtagung des Gemeinderates
Der Gemeinderat Leibstadt führte zusammen mit der Verwaltungs-
leitung am 15. und 16. März seine diesjährige Klausurtagung in  
Höchenschwand durch. Am zweiten Tag stiess auch der Gemein-
derat Full-Reuenthal dazu.

Hauptthema des ersten Tages waren die Finanzplanung der Ein-
wohnergemeinde sowie deren Auswirkungen auf die Finanzen. 
Der Gemeinderat befasste sich mit der Frage «Schieben wir die 
anstehenden Investitionen und Instandhaltungen bei den Berei-
chen Strassen und Gebäude vor uns her oder nehmen wir diese in 
Angriff mit allfälligen Konsequenzen bezüglich Steuern». Mit dem 
grössten Brocken, der Erneuerung der Oberdorfstrasse mit Sanie-
rung des Dorfbaches und Offenlegung im Gebiet Vogelmatt, wird 
nächstens begonnen. Die weiteren Investitionen wurden anhand 
der Planungen aus den einzelnen Ressorts abgesteckt, wobei schnell 
klar wurde, dass es nicht immer einfach ist, aufgrund von Vorzei-
chen, heute noch unbekannten Parametern und Abhängigkeiten 
Entscheide zu fällen. In einzelnen Bereichen sind noch vertiefte 
Abklärungen nötig.
 
Ein weiteres Thema am ersten Tag war das im Jahr 2004 erarbei-
tete Leitbild. Der Gemeinderat ist der Meinung, dass die damals 
erarbeiteten Leitsätze heute noch weitgehend Gültigkeit haben. 
Hingegen sollen die Massnahmen wieder überprüft werden.
 
Am Samstagmorgen haben sich die beiden Gemeinderäte Leibstadt 
und Full-Reuenthal Gedanken gemacht über die weitere, gemein-
same Zusammenarbeit und die zukünftige Weiterentwicklung der 
beiden Gemeinden. Es konnte festgestellt werden, dass die heu-
tige Zusammenarbeit gut funktioniert. Jüngstes Beispiel sind die 
Technischen Betriebe, welche in diesem Jahr neu gestartet sind, 
aber auch die gemeinsame Verwaltung, Abwasserentsorgung, Ta-
gesstrukturen, Feuerwehr etc. haben sich bewährt. Es entstanden 
interessante Diskussionen, welche eine mögliche Fusion in Zukunft 
nicht ausschliessen.
 
Am Nachmittag standen noch die beiden Themen Mitteilungsblatt 
und gemeinsame Website auf der Traktandenliste. Beim Mittei-
lungsblatt sollen allfällige Anpassungen überprüft und der Wunsch 
nach einer gemeinsamen Website soll realisiert werden. Für weitere 
Abklärungen dazu wird eine Arbeitsgruppe gebildet.
 
Der Klausurrückblick bestätigte, dass die intensiven Gespräche und 
der gegenseitige Austausch wichtig sind, sowohl für den Gemein-
derat wie auch für die Verwaltungsleitung.
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 Grabräumung Friedhof
Auf dem Friedhof Leibstadt werden die Gräber im südöstlichen Teil 
geräumt. Betroffen sind die Erdbestattungsgräber Nr. 307 –339 
(1987–1992) und die Urnengräber Nr. 371 –378 (1986 – 1994).

Die Angehörigen wurden, sofern sie ermittelt werden konnten, 
persönlich angeschrieben. Sie werden gebeten, die Grabmäler und 
Pflanzen bis zum 31. Mai 2019 wegzuräumen. Ab Anfang April 
stehen auch Mulden für die Entsorgung zur Verfügung.

Werden die Gräber bis zur angegebenen Frist nicht abgeräumt, 
erlöschen allfällige Ansprüche. Müssen einzelne Grabmäler und 
Pflanzen nach Fristenablauf durch das Bauamt entfernt werden, 
so werden die Grabmäler und Pflanzen, ohne Entschädigungsan-
spruch der Verwandten, Eigentum der Gemeinde.

 Parkverbot Furlängeweg
Gestützt auf das Bundesgesetz über den Strassenverkehr vom 19. 
Dezember 1958 und die zugehörige Verordnung über die Strassen-
signalisation vom 5. September 1979 hat der Gemeinderat folgende 
Verkehrsbeschränkung verfügt:

Gemeindestrasse Furlängeweg, ab Ver-
zweigung von der Kantonsstrasse K 130

 › Parkverbot «Parkieren auf der Ge-
meindestrasse Furlängeweg verbo-
ten»

Einsprachen gegen diese Verkehrsbeschränkung sind innert 30 Tagen 
seit Publikation vom 25. März bis 23. April 2019 bei der verfügenden 
Behörde einzureichen. Die Einsprache muss einen Antrag und eine 
Begründung enthalten. Die Änderung der Verkehrsbeschränkung 
wird erst nach erfolgter Signalisation rechtskräftig.

 Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligung erteilt:

 › Einwohnergemeinde Leibstadt, Sanierung Oberdorfstrasse 
mit Werkleitungen

 Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt:

 › Mutter Stefan und Lisa, Umgestaltung Garten und Hauszu-
gang, Unterdorf, Parz. Nr. 1965, Full

 › Chiresa AG, Turgi, Abbruch Annexbau Gebäude Nr. 163, In-
dustriepark Fullerfeld, Parz. Nr. 1700, Full

 › Gassmann Stephan und Nadine, Erweiterung Balkon / Er-
stellung Gartenhaus, Birrhaldenweg, Parz. Nr. 2007, Reu-
enthal

 › Chiresa AG, Turgi, Neunutzung bestehender Halle und Bau 
einer Aufbereitungsanlage für Filterstäube von KVA's mit Si-
los, Industriepark Fullerfeld, Parz. Nr. 1700, Full

 Sprechstunde Gemeindeammann
Mittwoch, 10. April, 17 – 18 Uhr, Gemeindehaus Leibstadt. 
Möglich ist auch ein Gespräch mit einem/r Ressortleiter/in. Es 
wird um Voranmeldung (spätestens am Vortag) bei der Gemein-
dekanzlei, 056 267 63 40 oder an kanzlei@leibstadt.ch gebeten.

Eidgenössische Abstimmungen
Am nächsten Abstimmungstermin vom 19. Mai kann 
die Stimmbevölkerung über folgende eidgenössische 
Vorlagen entscheiden:

 › Bundesgesetz vom 28. September 2018 über die 
Steuerreform und AHV-Finanzierung (STAF)

 › Bundesbeschluss vom 28. September 2018 über 
die Genehmigung und Umsetzung des Noten-
austauschs zwischen der Schweiz und der EU 
betreffend die Übernahme der Richtlinie (EU) 
2017/853 zur Änderung der EU-Waffenrichtlinie 
(Weiterentwicklung des Schengen-Besitzstands)

 Arbeitsvergaben
Der Gemeinderat hat den Auftrag für die Kanalfernsehaufnahmen 
der öffentlichen Abwasserleitungen und privaten Hausanschlüsse 
im Zusammenhang mit dem Projekt Sanierung Oberdorfstrasse 
mit Werkleitungen und Offenlegung Dorfbach an die Firma Stutz 
Kanalreinigung AG, Kleindöttingen vergeben.

Für den Spielplatz der Schulhausumgebung wurde der Auftrag an 
die Firma Leuenberger AG, Laufenburg erteilt.
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Regionalpolizei Zurzibiet - Einsätze 2018 
In Full-Reuenthal wurden 421,8 Stunden aufgewendet:

Administration       5,15 Stunden

Kriminalitätsbekämpfung   25,65 Stunden

Sicherheit und Prävention   268,65 Stunden

Verkehrssicherheit   122,35 Stunden

In Leibstadt wurden 815 Stunden aufgewendet:

Administration       17,10 Stunden

Kriminalitätsbekämpfung   56,20 Stunden

Sicherheit und Prävention   437,60 Stunden

Verkehrssicherheit   304,10 Stunden

Die Stunden mussten u.a. erbracht werden für:
 › Kriminalitätsbekämpfung, Crime Stop
 › öffentliche Sicherheit
 › Amts- und Rechtshilfe, Dienstleistungen für Betreibungsamt
 › Fallbearbeitung von Einsätzen und Prävention 

Verkehrssicherheit
 › stehende Verkehrskontrollen
 › Verkehrsunterricht Theorie/Praxis

Abgabetermin Steuererklärungen
Bitte beachten Sie, dass der Abgabetermin für die Steuererklärung 
2018 am 31. März abgelaufen ist (für Selbständigerwerbende gilt 
der Abgabetermin 30. Juni).

Sollten Sie die Steuererklärung noch nicht eingereicht haben, be-
steht die Möglichkeit, ein Fristerstreckungsgesuch (www.ag.ch/
steuern oder schriftlich an das Regionale Steueramt) zu stellen. 
Wir danken allen Steuerpflichtigen, die bereits ihrer Pflicht nach-
gekommen sind.

Einführung Mahngebühren Steuererklärung und 
Steuerausstand

Am 21. November 2017 hat der Grosse Rat die Einführung von 
kostendeckenden Gebühren für Mahnungen und Betreibungen 
im Steuerwesen beschlossen. Die Gesetzesänderung wurde vom 
Regierungsrat auf den 1. Januar 2019 in Kraft gesetzt.

Die Gebührenerhebung erfolgt ab dem Kalenderjahr 2019 auf fol-
gende Verwaltungshandlungen:

 › Erste Mahnung Steuerklärung: Fr. 35.- (ab Steuerjahr 2018)

 › Zweite Mahnung Steuererklärung: Fr. 50.- (ab Steuerjahr 
2018)

 › Mahnung Steuer- und Verzugszinsausstand (provisorisch/de-
finitiv): Fr. 35.- (ab Steuerjahr 2019)

 › Betreibung Steuer- und Verzugszinsausstand (provisorisch/
definitiv): Fr. 100.- (ab Steuerjahr 2019)

Für weitere Fragen steht das Regionale Steueramt Leibstadt ger-
ne zur Verfügung. 

Öffnungszeiten Ostern  
und 1. Mai
Die Büros der Verwaltung bleiben vom Donnerstag, 18. April, 
ab 16 Uhr, bis und mit Ostermontag, 22. April geschlos-
sen. Bei Todesfällen ist auf dem Anrufbeantworter der Gemein-
dekanzlei, 056 267 63 40, eine Notfallnummer hinterlegt.  

Ebenso bleiben die Büros der Gemeindeverwaltung am Mitt-
woch, 1. Mai, am Nachmittag geschlossen.

Leinenpflicht für Hunde 
Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass Hunde gemäss 
Polizeireglement im Wald und am Waldrand vom 1. April bis 31. Juli 
an der Leine zu führen sind. In der übrigen Zeit können Hunde auf 
Waldstrassen unter direkter Aufsicht ohne Leine geführt werden.

Zudem ist verboten, Hunde unbeaufsichtigt laufen zu lassen. In 
letzter Zeit kommt es desöftern vor, dass Hunde frei im Dorf he-
rumlaufen. Die Hundebesitzer werden um Beachtung gebeten. 

Regionales Steueramt –  
Neuer Mitarbeiter

Die Teilzeitstelle als Veranlagungsmitarbeiter des Regionalen Steu-
eramtes konnte mit Kurt Wächter, Lengnau kompetent be-
setzt werden. 

Er hat seine Tätigkeit am 11. März aufgenommen. Die Teilzeitstel-
le, welche bisher durch die Leiterin Einwohnerdienste abgedeckt 
war, wurde neu aufgeteilt.
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Regionales Betreibungsamt -  
Inspektionsbericht 
Die Gemeinderäte haben vom Inspektionsbericht des Regionalen 
Betreibungsamtes in Kleindöttingen vom 28. Februar Kenntnis 
genommen. Dem Bericht kann entnommen werden, dass das Be-
treibungsamt sehr gut strukturiert, übersichtlich aufgebaut und 
organisiert ist. Das Betreibungsamt ist, soweit dies in der Inspek-
tion beurteilt werden konnte, gut geführt und hält sich an die 
gesetzlichen Bestimmungen.

Dem Leiter des Regionalen Betreibungsamtes, Hans Rhyner, so-
wie seinem Team wird für die geleistete Arbeit der beste Dank 
ausgesprochen.  

Jetzt Bäume und Sträucher  
zurückschneiden

Die Eigentümerinnen und Eigentümer von Grundstücken an Ge-
meinde- und Kantonsstrassen werden ersucht, ihre an der Stras-
se stehenden Bäume bis zum 30. April zurückzuschneiden.

Gemäss §§ 109, 110 und 111 des Gesetzes über Raumentwicklung 
und Bauwesen (Baugesetz, BauG) vom 19. Januar 1993 gelten da-
für folgende Vorschriften:

 › Öffentliche Strassen dürfen vom anstossenden Grundeigen-
tum aus durch Bäume und Sträucher nicht beeinträchtigt 
werden.

 › In das Strassengebiet hinein reichende Bäume sind auf eine 
Höhe von 4,5 m, ab Fahrbahn gemessen, aufzuasten.

 › Hecken und Sträucher sind auf 2 m Abstand, gemessen vom 
Strassenmark, zurückzuschneiden. Bei Gehwegen hat der 
Rückschnitt auf die Hinterkante des Trottoirs zu erfolgen.

 › In Sichtzonen muss ein sichtfreier Raum zwischen einer 
Höhe von 80 cm und 3 m gewährleistet sein (§ 42 Abs. 2 
Bauverordnung vom 25. Mai 2011).

Wo dieser Rückschnitt nicht innert der gesetzten Frist vorgenom-
men wird, kann das Bauamt die notwendigen Arbeiten auf Kosten 
der betreffenden Grundeigentümer ausführen lassen. Zudem 
kann gemäss §§ 160 – 162 des Gesetzes über Raumentwicklung 
und Bauwesen Strafanzeige erstattet werden.
 

Pilzkontrolle Aaretal-Surbtal 
Die regionale Pilzkontrolle Aaretal-Surbtal in Böttstein wird auf-
grund einer vertraglichen Regelung für 10 Gemeinden im Aare-
tal und Surbtal geführt. Dazu gehören auch die Gemeinden Full-
Reuenthal und Leibstadt. Pilzkontrolleur ist Thomas Graber, Rest. 
Bure stübli, Böttstein.

Im vergangenen Jahr wurden 120 Kontrollen resp. rund 160 kg Pilze 
kontrolliert. 7 kg mussten zurückbehalten werden. Wirklich gifti-
ge Pilze wurden keine zur Kontrolle gebracht. Das Meiste waren 
«Bauchwehpilze», überalterte Pilze oder einfach keine Speisepilze. 
Viele Einzelpilze, getrennt gesammelt, wurden mit dem Wunsch 
nach Beratung gezeigt (betrifft fast die Hälfte aller Kontrollen). 

Der Pilzkontrolleur erteilt das ganze Jahr hindurch Auskünfte. Feste 
Kontrollzeiten werden für die Zeit von August bis Oktober fest-
gelegt. Beachten Sie die genauen Orte und Zeiten auf der Web-
site der jeweiligen Gemeinde. Die Beratungen sind kostenlos. Es 
empfiehlt sich, alle Pilze vor dem Verzehr kontrollieren zu lassen.
 

 Reinigung Mehrzweckhalle Full
In der 1. Schulferienwoche vom 15. bis 17. April wird in der 
Mehrzweckhalle Full die alljährliche Grossreinigung durchgeführt. 
Die Vereine werden gebeten, während dieser Zeit auf die Trainings 
und Proben zu verzichten.

Neue Schulärztin 
Die Schulpflegen Leibstadt und Full-Reuenthal haben nach der 
Kündigung von Dr. Hauswirth Frau Dr. med. Argentina Stauber, 
Oelhofstrasse 377, Leibstadt als neue Schulärztin gewählt.
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Bereits zum 9. Mal führen die auf der Schiessanlage im Fullerfeld 
schiessenden drei Vereine, Schiessverein Full-Reuenthal, Schüt-
zengesellschaft Klingnau und Schiesssektion Pontonierfahrverein 
Klingnau am 27./28. April und 4. Mai einen Schiessanlass für 
alle Schiesssportfreunde aus Nah und Fern durch. Erwartet werden 
rund 500 Schützinnen und Schützen. Geschossen wird am Samstag 
von 9 bis 17 Uhr mit einem einstündigen Unterbruch über Mittag 
und am Sonntag von 9 bis 12 Uhr.

Strassensperrung
Der grosse Andrang verlangt ein spezielles Parkplatz-Regime. Wie 
bereits in der Vergangenheit, stellt die Firma Kuhn Champignon AG 
auf ihrem Areal Parkplätze zur Verfügung. Während des Schiessbe-
triebes wird die Seelstrasse ab der Abzweigung zur Kuhn Champi-
gnon AG entlang dem Bahndamm bis zur Unterführung Seel und 
die Gegenrichtung für den motorisierten Verkehr gesperrt. Die 
Beschränkung wird signalisiert. Ausnahmebewilligungen für die 
Zufahrt zum Schützenhaus für Materialtransporte oder Gehbe-
hinderte erteilt das OK.

Festwirtschaft für Alle
Auf dem Festplatz gibt es auch eine Festwirtschaft. Sie ist für Alle 
offen. Gäste sind herzlich willkommen.

Das OK dankt der Bevölkerung für das Verständnis.

 9. Festungsschiessen - Strassensperrung

 Brass Band Full

Unterhaltungskonzerte 
Am Freitag, 3. und Samstag, 4. Mai, jeweils 20:15 Uhr finden 
in der Mehrzweckhalle Full wieder die Unterhaltungskonzerte der 
Brass Band Full unter der Leitung von Stefan Aegerter statt. Jeweils 
ab 18:30 Uhr kann ein feines Nachtessen in der Festwirtschaft ge-
nossen werden. Die Bar öffnet nach Konzertschluss ihre Pforten.

 Musikgesellschaft Leibstadt 
     www.mgleibstadt.ch

Unterhaltungskonzerte 
Am 15. März hatten wir als Brassband Döttingen-Leibstadt (BBDL) 
die grosse Ehre, die musikalische Eröffnung der Generalversamm-
lung der Raiffeisenbank Aare-Rhein in Leuggern zu übernehmen. 
In einem extra hierfür riesig erscheinendem aufgestellten, alles 
in rot-weiss dekoriertem Zelt, durften wir unter der Leitung von 
Markus Hoppe während einer halben Stunde unser musikalisches 
Können zum Besten geben. 

Einen speziellen Anstrich erhielt unser Auftritt durch die Live-
Übertragung auf die fast überdimensionale Leinwand und somit 
fast das Gefühl entstand, man trete im Fernsehen auf …

Am 14. April begleiten wir musikalisch unter der Leitung unseres 
Dirigenten Philipp Eberhart den Palmsonntag Gottesdienst in der 
Kirche in Leibstadt. 

In der Kirche hat es auch in den vorderen Reihen viel Platz und 
vielleicht findet der/die eine oder andere nicht so gewohnte Kirch-
gänger als Einstimmung auf Ostern und deren Bedeutung trotzdem 
den Weg am Sonntagmorgen in die Kirche … Wir würden uns auf 
alle Fälle auf zahlreiche Zuhörer freuen!

Am 27. April sind wir als BBDL Gastgeber für die Jugend Brass 
Band Zurzibiet (JBBZ) in Döttingen. Die Jugend Brass Band Zur-
zibiet formiert sich für jedes Konzertprojekt neu und studiert in 
zehn Wochen ein ca. dreiviertelstündiges Konzertprogramm ein, 
welches jedes Jahr mit einem anderen Blasmusik-Partnerverein an 
einem anderen Ort aufgeführt wird. In diesem Jahr feiert die JBBZ 
ihr 10-jähriges Jubiläum und es konnte der Projektdirigent Stefan 
Aegerter gewonnen werden. 

Unter seiner musikalischen Leitung erwartet Sie ein abwechslungs-
reiches Konzertprogramm. Für weitere Informationen hilft Ih-
nen die Homepage www.jbbz.ch. Es freut uns, Sie in Döttingen 
begrüssen zu dürfen! 
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Mittagstisch
Einmal im Monat treffen sich Senioren und Seniorinnen zu ein 
paar gemeinsamen gemütlichen Stunden. Der Mittagstisch findet 
jeweils am Mittwoch, um 11:30 Uhr, im Restaurant Schützen in 
Leibstadt statt. Der nächste Anlass ist am Mittwoch, 10. April.

Bei Fragen oder Neuanmeldungen kontaktieren Sie bitte: Doro-
thea Fischer, 056 246 19 58; Erika Oberle, 056 246 15 54; Edith 
Schmid, 056 246 12 11. 

 Pro Senectute

Mittagstisch
Am Gründonnerstag, 18. April treffen sich die Seniorinnen und 
Senioren um 11:30 Uhr zum gemeinsamen Mittagessen im Restau-
rant Warteck. Wir sind zum letzten Mal im Restaurant Warteck zu 
Gast und bedanken uns herzlich beim Wirtepaar und dem Warteck-
Team für die Gastfreundschaft und das gute Essen. Wir freuen uns 
auf einen gemütlichen Mittag.

Am Samstag, 4. Mai findet beim Salzwirtli wieder ein schöner 
Markt statt, wir würden uns sehr auf einen Besuch von Ihnen in 
unserer «Festbeiz» freuen.

Für Neuanmeldungen oder evtl. Abmeldungen kontaktieren Sie bitte 
Lucia Graf, 056 247 18 61 oder Marianne Eckert, 056 247 18 20.
 

 Pro Senectute

 Schwimmkurs in der Fuller Badi
Auch in diesem Jahr finden in der letzten Sommerferienwoche 
wieder Schwimmkurse für (eintretende) Kindergärtner und Primar-
schüler in der Fuller Badi statt.

In Gruppen von max. 8 Kindern werden unter fachkundiger Leitung 
(dipl. Turn- und Sportlehrerin ETH) mit Assistenz die Grundlagen des 
Schwimmens erlernt. Im Vordergrund stehen der Spass am Wasser 
und die Freude am spielerischen Lernen und Üben.

Kursdaten: Sonntag, 4. August – Samstag, 10. August 
Kurszeiten: alle Kurse finden am Nachmittag statt
Kontakt: Elisabeth Kuhn, Rüttistrasse 546,  
 5324 Full-Reuenthal, 079 758 33 61  
 oder kuhn.elisabeth@bluewin.ch

 Frauenbund Leuggern 
Ghackets in verschiedenen Varianten
Auch dieses Jahr überrascht uns Anna Vögele wieder mit ihren tollen 
Kochideen. Lassen Sie sich vom Kochkurs inspirieren und tauchen 
Sie in eine neue vielfältige Genusswelt ein. Ein raffiniertes Menü 
mit Vorspeise, Hauptgang und Dessert erwartet Sie. Die Rezepte 
werden in kleinen Gruppen selber zubereitet.
 
Datum           Mittwoch, 10. April, 19 bis ca. 23 Uhr
Ort:  Kochschule Leuggern
Kosten:  ca. Fr. 45.-- / Person
Anmeldung bis 8. April bei Sonja Wenger, 056 245 16 52  
 oder www.frauenbundleuggern.ch
 
Wie gewohnt, werden die vielen Köstlichkeiten beim gemütlichen 
Beisammensein nach Wunsch mit einem Glas Wein genossen. Alle 
interessierten Frauen und Männer sind herzlich eingeladen. 

Team Frauenbund an der Walking Night
Auch dieses Jahr startet die Frauenbande am Freitag, 3. Mai an 
der Walking-Night in Kleindöttingen als Gruppe.

Strecken: 6 km flach oder 11 km lange Panoramalauf.
Startzeit:  18:15 Uhr
Startgeld:  Fr. 20.–

Anmeldungen (auch Nichtmitglieder) nimmt Claudia Etter,  
079 603 43 91 oder etter.c@bluewin.ch entgegen.  
Anmeldeschluss: 24. April.

www.frauenbundleuggern.ch / drkleindoettingen.ch
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Gratis Mütter- und Väterberatung

 Leibstadt
Die Mütter- und Väterberatung in Leibstadt findet im Alterswohnheim zum Salz-
wirtli, Parterre, statt und zwar jeden 2. Freitag im Monat von 14 – 15:30 Uhr. Die 
nächsten Daten sind:

 › 12. April, jeweils mit Voranmeldung ab 16 Uhr

 Full-Reuenthal
Die Mütter- und Väterberatung in Full-Reuenthal findet jeweils jeden 1. Mittwoch 
im Monat im Mehrzweckgebäude Bühl (alter Kindergarten) statt. Die nächsten 
Daten sind: 

 › 1. Mai, am Nachmittag mit Voranmeldung

Beratung per Telefon
Telefonisch ist die Mütter- und Väterberatungsstelle des Zurzibiets am Montag, 
Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 8:15 Uhr bis 9:15 Uhr sowie am Dienstag von 
13:30 Uhr bis 15 Uhr erreichbar, 056 245 42 40. Übrige Zeit: Telefonbeantworter, 
Nachricht hinterlassen, wir rufen zurück.
 

Gratis Rechtsauskunft
Der Aargauische Anwaltsverband erteilt in den Gemeinden Böttstein, Leuggern, 
Klingnau, Döttingen und Bad Zurzach unentgeltliche Rechtsauskünfte. Für die 
einzelnen Daten und Termine wird auf die Publikation auf der Website der Gemein-
de sowie im Anschlagkasten beim Gemeindehaus verwiesen. Es werden kurze und 
kostenlose Auskünfte über rechtliche Fragen in allen Bereichen über eine Zeitdauer 
von max. 15 Minuten erteilt. Eingehendere juristische Beratungen sind im Rahmen 
dieser Rechtsauskunft nicht möglich. Die nächsten Termine sind:

Donnerstag, 11. April, von 18 - 19 Uhr
Bad Zurzach, Rathaus, Sitzungszimmer Erdgeschoss

Montag, 6. Mai, von 18 - 19 Uhr 
Leuggern, Mehrzweckraum, 2. Stock

Alle Ratsuchenden werden gebeten, um 18 Uhr an den Auskunftsstellen zu sein. 
Wartet bis 18:30 Uhr niemand mehr, wird die Stelle geschlossen.
 

 Blutdruckmessen
Nutzen Sie die Gelegen-
heit zum kostenlosen 
Blutdruckmessen bei uns 
im Alterswohnheim zum 
Salzwirtli. 

Nächster Termin: 
Dienstag, 30. April, 
9:30 - 10 Uhr

 Leibstadt
Samstag, 6. April, 9:30 - 11 Uhr
Schnuppermorgen Musikschule
Bernowa-Halle

Samstag, 13. April, ab 16 Uhr
Fischessen Männerturnverein
Bernowa-Halle

Sonntag, 14. April, ab 11 Uhr
Fischessen Männerturnverein
Bernowa-Halle

Samstag, 4. Mai
Dorfmarkt
beim Alterswohnheim zum Salzwirtli

 
Weitere Termine und Anlässe:
www.leibstadt.ch 

 Full-Reuenthal 
Sonntag, 7. April, 9 - 12 Uhr
DTV-Zmorge
Mehrzweckhalle Full

Samstag, 13. April, 16 - 17 Uhr
Obligatorische Schiessübung
Schiessanlage Fullerfeld

Samstag, 27. April, 9 - 17 Uhr
Festungsschiessen 
Schiessanlage Fullerfeld

Sonntag, 28. April, 9 - 12 Uhr
Festungsschiessen 
Schiessanlage Fullerfeld

Freitag, 3. Mai, 20:15 Uhr
Unterhaltungskonzert  
Brass Band Full 
Mehrzweckhalle Full

Samstag, 4. Mai, 20:15 Uhr
Unterhaltungskonzert  
Brass Band Full 
Mehrzweckhalle Full

Weitere Termine und Anlässe:
www.full-reuenthal.ch 
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So erreichen Sie die Gemeindeverwaltung
Gemeindeverwaltung Leibstadt und Full-Reuenthal
Oberdorfstrasse 222, 5325 Leibstadt

Telefon 056 267 63 40
Telefax 056 267 63 49 
kanzlei@leibstadt.ch 
gemeindekanzlei@full-reuenthal.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di & Do 9 – 11:30 und 14 – 16:30 Uhr
Mittwoch 9 – 11:30 und 14 – 18 Uhr
Freitag  9 – 11:30 Uhr (Nachmittag geschlossen)

Nächstes Mitteilungsblatt: Anfang Mai 2019
Redaktionsschluss: Mittwoch, 24. April 2019
Sie möchten Beiträge im Mitteilungsblatt veröffentlichen?
Alle Informationen und Richtlinien finden Sie unter 
www.leibstadt.ch/go/mbinfos.pdf

Wir drucken bei der Bürli AG Döttingen

www.leibstadt.ch
www.facebook.com/gemeinde.leibstadt

www.full-reuenthal.ch

Am 19. Februar fand in der Bernowahalle die letzte Meisterschafts-
runde im Unihockey des Kreisturnverband Zurzach statt. Gespielt 
wurde in der Kategorie U10 und U13. Man konnte allen ein wenig 
die Anspannung anmerken, da es in der jeweiligen Kategorie um 
den Kantonalfinaleinzug ging. Man strebte also Grosses an.

Dieses Jahr konnten sogar drei Junioren Mannschaften angemeldet 
werden, wobei eine davon, die sogenannten «Pfüdis», zum ersten 
mal einen richtigen Ernstkampf bestritten. Es galt jedem Einzelnen 
Spielpraxis zu ermöglichen und die fleissigen Trainingsstunden zu 
belohnen. Die Jungs wurden nämlich jeweils zwei mal zu einem 
Spezialtraining eingeladen. Diese fanden grossen Andrang und 
man durfte sich über hervorragende Trainingsleistungen erfreuen.

Dank einer guten und intensiven Vorbereitung auf dieses Turnier, 
konnte man im ersten Spiel dem Druck standhalten und die Leib-
stadter Jungs siegten gegen einen direkten Mitkonkurrenten. Mit 
jedem Spiel welche die Jungs bestritten, verflog die Nervosität, und 
sie spielten sehr abgeklärt, überlegen und liessen keinem Gegner 
nur einen Hauch einer Chance.

Auch im letzten Spiel liessen sie nichts anbrennen und gewannen 
souverän. Als der Schlusspfiff ertönte war der Jubel gross, denn 
mit keiner Niederlage des U13-Teams und einer Niederlage des 
U10-Teams, wussten alle, dass es für einen Podestplatz reichen 
würde. Dank dieser grossartigen Leistung durften die Leibstadter 
U10- und U13-Knaben am diesjährigen Kantonalfinal am 24. März 

 Unihockey 

in Niederrohrdorf ihr Können unter Beweis stellen. Es gelang der 
U10 sofort die ersten Spiele für sich zu entscheiden und somit 
standen die Jungs auf einmal im Halbfinale, welches sehr hoch ge-
wonnen wurde. Im Finale spielten sie sehr abgeklärt und sicherten 
sich somit den Aargauer Meister Titel.

Der U13 lief es anfangs auch ganz gut, doch irgendwie wollten die 
Tore nicht fallen und somit musste man mit einem Sieg, einem Un-
entschieden und einer Niederlage wieder den Heimweg antreten.

Das Leiterteam und der Turnverein sind stolz auf die erbrachten 
Resultate und die hervorragenden Leistungen und gratuliert zu 
den tollen Erfolgen! «Machet wiiter eso Jungs!»

Am 23. März spielte auch der Turnverein am Kantonalfinal in Nie-
derrohrdorf. Das gesamte Team war hochmotiviert und wollte von 
anfang an den spielbestimmenden Ton angeben, was auch gelang. 
In der Gruppenphase verloren die Aktiven nur ein Spiel und stan-
den trotzdem als Gruppenerster fest. Im Halbfinal und Finalspiel 
liessen die Leibstadter nichts mehr anbrennen, und somit durfte 
man sich auch hier zum Aargauer Meister küren lassen.

Die Ausbeute des Turnvereins kann sich also sehen lassen. Wir be-
danken uns bei allen Beteiligten für die engagierte Arbeit. 

Siege in der Meisterschaft und Aargauer Meister


